
Gemeinschaftsprojekt der Jugendfeuerwehr Langenwetzendorf
(Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e.V.)

sowie der Gemeinde Langenwetzendorf
.

„Erhöhung der Verkehrssicherheit im Gemeindegebiet Langenwetzendorf“

Nummer 9Montag, den 12. September 2022Jahrgang 2022

Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf
   

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Gemeinde

Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,

Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube und Zoghaus

 sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben und die erfüllte Gemeinde Kühdorf

Die Gemeinde Langenwetzendorf wollte in Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr Langenwetzendorf ein 
Gemeinschaftsprojekt ins Leben rufen. Dabei ging es um die Erhöhung der Verkehrssicherheit im gesamten Gemein-
degebiet. Gemeinsam mit dem Verein „Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e.V.“ wurde das Projekt mit Hilfe der 
Sparkasse Gera-Greiz realisiert.
.

Durch zahlreiche Ortsteile führen Kreis-, Landes- oder Bundesstraßen verbunden mit einem enormen Verkehrsauf-
kommen. Um die Verkehrsteilnehmer ein wenig zu sensibilisieren, konnte man sich mit Hilfe der Sparkasse Gera-Greiz 
sogenannte StreetBuddys anschaffen. Dabei erhielten wir die Unterstützung für 30 StreetBuddys (1.500,00 €), die 
nun in den kommenden Tagen durch die Gemeinde Langenwetzendorf aufgestellt werden.
.

Vor allem in Ortsteilen mit fehlenden Gehwegen können wir die Verkehrssicherheit sowie die Aufmerksamkeit der 
Fahrzeugführer ein wenig erhöhen.
.

Die Gemeinde Langenwetzendorf sowie der Feuerwehrverein Langenwetzendorf möchten an dieser Stelle nochmals 
einen großen Dank an die Sparkasse Gera-Greiz aussprechen, mit deren Unterstützung das Vorhaben zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit erst möglich gemacht wurde.

von hinten links: Konrad Voigt (Jugendleiter FFW), Dirk Barthold (stellv. Vereinsvorsitzende Feuerwehrverein Langenwetzen-
dorf e.V.), Kai Dittmann (Bürgermeister), Dr. Hendrik Ziegenbein (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Gera-Greiz), Manuel
Sengewald (Ordnungsamt Gemeinde Langenwetzendorf) und Norbert Listing (stellv. Jugendleiter FFW). Foto: Norman Börner 

Zu sehen sind Kinder der Jugendfeuerwehr Langenwetzendorf sowie Kinder vom Kindergarten Zwergenland!



Stellenangebote
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 10. Oktober 2022. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Montag, der 26. September 2022 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Auf Grund der derzeitigen Situation finden keine Sprechzeiten 
statt. Terminabsprachen telefonisch unter: Tel.: 0172-3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die gemeinsame Schiedsstelle der Gemeinden Lan-
genwetzendorf, Kühdorf und der Stadt Hohenleuben 

 

Für Streitigkeiten mit dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch 
dem Handwerker steht Ihnen als Schiedsperson Frau Daniela 
Petermann zur Verfügung. 
 

Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung Langenwetzendorf, Tel.: 036625 5200. 

 
 

Anzeigenschluss für die Oktober-Ausgabe 

ist am Donnerstag, 22.09.2022 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Monat sowie im Be-
darfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. 
Gegen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Zustellservice Raatz GmbH, Laasen Nr. 14, 07554 Gera, 
 Tel.: 0365/4306510, E-Mail: info@zustellservice-raatz.de 
 

 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

12.09.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

13.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

14.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

15.09. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

16.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

17.09.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

18.09.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

19.09.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

20.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

21.09.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

22.09.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

23.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

24.09.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

25.09.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

26.09.  Mark-Apotheke Auma-Weidatal 
 

27.09.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

28.09.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

29.09.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

30.09.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

01.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

02.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

03.10.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

04.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

05.10.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

06.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

07.10.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

08.10.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

09.10.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

10.10.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

11.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

13.10.  stadtapotheke TRIEBES 
 

14.10.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

15.10.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

16.10.  Neue Apotheke Zeulenroda 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Freistaat Thüringen 
 

Landesamt für Bodenmanagement 
und Geoinformation 

 

Flurbereinigungsbereich Gera        Gera, 02.08.2022 
Burgstraße 5 
07545 Gera 
Az.: 2-5-0483 
 

Anordnungsbeschluss 
 

1. Anordnung des freiwilligen Landtauschverfahrens 
„Langenwetzendorf“ 

 Nach § 103a Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) wird das 
Verfahren für den freiwilligen Landtausch der unter 2. auf-
geführten Grundstücke in Teilen der Gemarkung Langen-
wetzendorf, Landkreis Greiz angeordnet. 

 

 Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 3,4 ha. 
 

 Das Verfahren wird unter der Leitung des Thüringer Lan-
desamtes für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Flurbereinigungsbereich Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera 
durchgeführt. 

 

2. Grundstücke 
 Dem freiwilligen Landtausch unterliegen die Grundstücke 
 Gemarkung Langenwetzendorf 
 Flur   4 
 Flurstücke  Nr. 1467 und1468. 
 

3. Anmeldung von Rechten 
 Die Beteiligten werden nach § 14 FlurbG aufgefordert, 

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 
zur Beteiligung am freiwilligen Landtauschverfahren be-
rechtigen, innerhalb von drei Monaten nach Bekanntgabe 
dieses Beschlusses beim Thüringer Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungs-
bereich Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera anzumelden. Die-
se Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde 
innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nachzuwei-
sen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anzumelden-
de nicht mehr zu beteiligen. 

 

 Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Fristen 
angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurbereini-
gungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen. 

 

 Der Inhaber eines oben angegebenen Rechtes muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

 

Begründung: 
Die Tauschpartner haben die Durchführung des freiwilligen 
Landtausches bei dem Thüringer Landesamt für Bodenma-
nagement und Geoinformation Flurbereinigungsbereich Gera 
schriftlich mit dem Ziel beantragt, einen Nutzungskonflikt zu 
beseitigen und die landwirtschaftliche Nutzung durch die Betei-
ligten zu optimieren. 
Das Verfahren wird im Anschluss an das Flurbereinigungsver-
fahren Langenwetzendorf, Az.: 2-2-0146, durchgeführt. Der 
Flurbereinigungsplan vom 19.09.2014 mit dem Nachtrag III 
vom 12.08.2020 ist seit 09.09.2020 unanfechtbar, die Ausfüh-
rung wurde am 12.05.2021 angeordnet, der neue Rechtszu-
stand ist am 01.07.2021 eingetreten. 
Der Freiwillige Landtausch kann somit angeordnet werden. 
Durch die Tauschpartner wurde glaubhaft dargetan, dass sich 
der Tausch verwirklichen lässt. Die Tauschpartner sind sich 
über die eigentumsrechtlichen Regelungen einig. 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Thüringer Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinformation, Flurbereinigungsbereich 
Gera, Burgstraße 5, 07545 Gera einzulegen. 
 

Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, ist die Wider-
spruchsfrist (Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch 
vor Ablauf dieser Frist bei der Behörde eingegangen ist. 
 

Im Auftrag 
 

(Zöster 
 

Referatsleiter Flurbereinigungsbereich 
 

Datenschutzrechtlicher Hinweis 
Im oben genannten Verfahren werden auf der Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) personenbezogene Daten von Teilnehmern, sonstigen 
Beteiligten und Dritten verarbeitet.' 
 

Nähere Informationen zu Art und Verwendung dieser Daten, den 
zuständigen Ansprechpartnern sowie Ihren Rechten als betroffene 
Person können Sie auf der Internetseite des TLBG im Bereich 
Datenschutz oder direkt unter https://tlbg.thueringen.de/Daten-
schutz abrufen. Auf Wunsch wird Ihnen auch eine Papierfassung 

zugesandt. 

 
Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und 

Geoinformation Katasterbereich Zeulenroda-Triebes 
 

Heinrich-Heine-Straße 41, 07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Flurstück:  1467 
Flur:   4 
Gemarkung: Langenwetzendorf 
Gemeinde: Langenwetzendorf 
Kreis:   Greiz 
 

Auszug aus dem Liegenschaftskataster 
Liegenschaftskarte 1:2000 
Erstellt am 02.08.2022 
 

 
 

Vervielfältigung ist nur erlaubt, soweit die Vervielfältigungsstücke demsel-
ben Nutzungszweck wie die Originalausgabe dienen (§ 20 Thüringer Ver-
messungs- und Geoinformationsgesetz vom 46. Dezember 2008 (GVBI. 
S.574) in der jeweils geltenden Fassung). Die Ausgabe kann Fortführungen 
enthalten, die noch nicht in das Grundbuch übernommen worden sind. Im 
Kartenauszug dargestellte Gebäude mit gestrichelter Begrenzungslinie 
wurden ohne Grenzbezug aus Luftbildern erfasst. 
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Aus der öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 29. August 2022 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgen-
de Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 27-08/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt  die Errichtung 
einer mobilen Rampenanlage als barrierefreien Zugang zum 
Gebäude der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             10 
 

Ja-Stimmen:                8 
 

Nein-Stimmen:                2 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 28-08/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
Baumeisterarbeiten zur Sanierung des Schwimmbeckens im 
Freibad Langenwetzendorf an die Firma Liebmann Bau GmbH, 
Schönbrunner Straße 2a, OT Bernsgrün, 07937 Zeulenroda-
Triebes in Höhe von 357.992,94 €. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             10 
 

Ja-Stimmen:                8 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss-Nr.: 29-08/2022 
Der Gemeinderat Langenwetzendorf vergibt den Auftrag für 
Blitzschutz zur Sanierung des Schwimmbeckens im Freibad 
Langenwetzendorf an die Firma D-I-E Elektro AG, NL Greiz, 
Geraer Straße 10, 07973 Greiz in Höhe von 20.600,41 €. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Gemeinderates:          16 
 

davon anwesend:             10 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates Hohenleuben am 2. August 2022 

 

Der Stadtrat Hohenleuben fasste in seiner öffentlichen Sitzung 
folgende Beschlüsse: 
 

Beschluss Nr. 28-06/2022 vom 02.08.2022 
 

Kauf Schaukel Kindertagesstätte Leubazwerge 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt im Zuge der 
Umgestaltung des Außengeländes der Kindertagesstätte „Leu-
bazwerge“ den Kauf einer Doppelschaukel aus Robinie inkl. 2 
Sicherheitsschaukelsitzen und Bodenanker bei der Firma Zieg-
ler Spielplätze zum Preis von 2.321,69 €. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 

davon stimmberechtigt:            10 
Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 

Stimmenthaltung:               0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 

 

Beschluss Nr. 29-06/2022 vom 02.08.2022 
 

Karl-Marx-Straße, Hohenleuben - Vergabe der Bauleistung 
zur Hebung der Straßenkappen für Trinkwasser 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt, den Auftrag für 
die Bauleistung zur Anhebung der Straßenkappen in der Karl-
Marx-Straße in Hohenleuben an die Firma ZeuTie Tiefbau 
GmbH aus Zeulenroda-Triebes in einer Höhe von 2.477,53 € 
zu vergeben. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
davon stimmberechtigt:            10 
Ja-Stimmen:              10 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltung:               0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 

 

Beschluss Nr. 30-06/2022 vom 02.08.2022 
 

Billigung Grundstückskauf Gemarkung Hohenleuben, 
Flur 3, Flurstück 435/4 vom 02.05.2019 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die Billigung 
des Eilentscheidungsrechtes durch den ehemaligen Bürger-
meister der Stadt Hohenleuben Herrn Dirk Bergner zur Aus-
übung des Vorkaufsrechtes für das Grundstück Gemarkung 
Hohenleuben, Flur 3, Flurstück 435/4 in der Stadt Hohenleu-
ben. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 

Mitglieder des Stadtrates:           13 
davon anwesend:             10 
davon stimmberechtigt:            10 

Ja-Stimmen:              10 
Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltung:               0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 

 

Beschluss Nr. 31-06/2022 vom 02.08.2022 
 

überplanmäßige- und außerplanmäßige Ausgaben 2022 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt die in der Anla-
ge beigefügten über- planmäßigen- und außerplanmäßigen 
Ausgaben 2022. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           13 

davon anwesend:             10 
davon stimmberechtigt:            10 
Ja-Stimmen:              10 

Nein-Stimmen:                0 
Stimmenthaltung:               0 
Ausschluss wegen persönlicher Befangenheit § 38 Abs. 1 ThürKO:   0 
 

Stefanie Soch 
Bürgermeisterin der Stadt Hohenleuben     Siegel 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

Computerkurse Jagdkataster 
 

Einsteigerkurs: 
- erste Schritte zur Erstellung eines neuen Jagdkatasters 
  mit Version 9 
- Übungen zur Datenpflege der Jagdgenossen und Flurstücke 
- Grundlegende Programmbedienung 
 

Kurs für Fortgeschrittene: 
- Neuheiten der Version 9 
- Aktualisierung eines vorhandenen Jagdkatasters 
- Arbeiten mit dem grafischen Modul „Kartenfenster“ 
- Erläuterung spezieller Probleme bei der Aktualisierung 
- diverse Themen zur Jagdpachtverwaltung 
 

Referent: 
Dirk Model, Gesellschaft für Informationssysteme mbH (GIS) 
 

Einsteigerkurs 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Fortgeschrittenen-
kurs 18:15 Uhr bis 20:00 Uhr. 
 

26.09.2022 - Agrargenossenschaft Kauern 
07554 Kauern, Kaimberger Straße 2 
 

27.09.2022 - Ingenieurbüro Six  
07407 Rudolstadt, Schlossstraße 15 
 

29.09.2022 - Tibor EDV Consulting GmbH 
99427 Weimar, Rießner Straße 12b 
 

04.10.2022 - Staatliche Grundschule Creuzburg 
99831 Creuzburg, Klosterstraße 34 

05.10.2022 - Volkshochschule 
99706 Sondershausen, Güntherstraße 26 
 

06.10.2022 - Landvolkbildung Thüringen e. V. 
07646 Stadtroda, Am Burgblick 19 a 
 

11.10.2022 - Bildungscampus BTZ Rohr-Kloster 
98530 Rohr, Kloster 1 
 

Alle Kurse finden unter den zum Zeitpunkt des jeweiligen Lehr-
ganges geltenden Corona-Auflagen statt. Bitte vergessen Sie 
nicht Ihren Mund-Nasen-Schutz und auf die Abstandsregelun-
gen zu achten. Aufgrund der aktuellen Situation sind unter 
Beachtung der vorgeschriebenen Abstandsregelungen nur 
begrenzte Kursplätze verfügbar! Melden Sie sich rechtzeitig an! 
 

Der Kursbeitrag beträgt 45,00 EUR pro Kurs für 1 Teilnehmer 
je Jagdgenossenschaft. Für jeden weiteren Teilnehmer dieser 
Jagdgenossenschaft 15,00 EUR. PC´s für Schulungszwecke 
sind vorhanden. Es können auch eigene Notebooks mitge-
bracht werden.  
 

Die Bezahlung erfolgt per Barzahlung vor Kursbeginn. 
 

Haben Sie diese Einladung per E-Mail erhalten, können Sie 
sich schnell und unkompliziert über den beigefügten Link an-
melden. Anmeldungen per Post oder Fax senden Sie bitte an 
den TVJE e. V. (Kontaktdaten siehe unten) Die Anmeldung gilt 
als verbindlich.  
 

Wenn die Schulung entfällt, werden Sie selbstverständlich 
informiert. Bei Nichterscheinen oder bei Absage später als eine 
Woche vor der Schulung wird ein Unkostenbeitrag von 30,00 
EUR berechnet. 
 

Nur vollständig ausgefüllte Anmeldungen werden bearbeitet! 

 
 

 

Veranstaltung 
 

 

Jagdgenossenschaft, 
Adresse, Telefonnummer 
 

 

Seminar 1 
Anzahl der Teilnehmer 

 

Seminar 2 
Anzahl der Teilnehmer 

 

26.09.2022 
Kauern 
 

   

 

27.09.2022 
Rudolstadt 
 

   

 

29.09.2022 
Weimar 
 

   

 

04.10.2022 
Creuzburg 
 

   

 

05.10.2022 
Sondershausen 
 

   

 

06.10.2022 
Stadtroda 
 

   

 

11.10.2022 
Rohr 
 

   

 
 
 
 
_______________________________________ 
Datum, Unterschrift 

 
Im Zeitalter elektronischer Datenübertragung bitten wir Sie, uns Ihre E-Mail Adresse mitzuteilen. Dies bedeutet Kosten und Zeiter-
sparnisse. 
 
E-Mail:__________________________________  (bitte gut leserlich in Druckbuchstaben) 
 
Telefon:_________________________________  (bitte gut leserlich in Druckbuchstaben) 
 
 
 
Thüringer Verband der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirkinhaber e.V.       Tel.: 0361-26 25 32 50 
Alfred-Hess-Straße 8                        Fax: 0361-26 25 35 02 
99094 Erfurt                          E-Mail: tvje@tbv-erfurt.de 
 

mailto:tvje@tbv-erfurt.de
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Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Neumühle 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Neumühle am 28.09.2022, um 18:30 Uhr in der Feuerwehr 
Neumühle ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Neumühle gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, die recht herzli-
che Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

  1. Bericht des Vorstandes 
 

  2. Bericht des Kassenführers 
 

  3. Bericht der Kassenprüfer 
 

  4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und 
 des Kassenführers 
 

  5. Beschluss zur Wahl eines Kassenprüfers 
 

  6. Beschluss über die weitere Mitgliedschaft im Thüringer 
Verband der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbezirks-
inhaber e.V. und der damit verbundenen Jagdkatasterpfle-
ge 

 

  7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 
vergangenen Jagdjahre 

 

  8. Beschluss über die Verwendung nicht ausgezahlter Reiner-
träge der vergangenen Jagdjahre 

 

  9. Sonstiges und Anfragen 
 

10. Auszahlung des Reinertrages der vergangenen Jagdjahre 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst beschäftigte Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörigen Jagdge-
nossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. 
 

Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen zur Ver-
vollständigung des Jagdkatasters alle vollständigen Unterlagen 
vorzulegen. 
 

Beschließt die Jagdgenossenschaft, den Reinertrag an ihre Mit-
glieder auszuschütten, so erlischt der Anspruch eines Jagdgenos-
sen auf Auszahlung seines Anteils am Reinertrag der Jagdnut-
zung, falls er nicht innerhalb von 6 Monaten nach der Festlegung 
des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu Protokoll des 
Jagdvorstehers mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben 
geltend gemacht wird. 
 

Neumühle den 10.8.2022 
Marco Albert 
Jagdvorsteher 
 
 

 
 

Termine 
 

 

Liebe Landfrauen und Interessenten! 
 

Wir laden euch recht herzlich am Dienstag, den 13.09.2022 
um 14.00 Uhr in die Begegnungsstätte Langenwetzendorf ein. 

 
 

 
 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf, 
die Stadt Hohenleuben und 
die Gemeinde Kühdorf 
 

gratulieren nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und wünschen 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Wie geht es Ihnen in den letzten Tagen im August und im Lauf 
des Septembers? Welche Empfindungen hüpfen Ihnen über 
das Herz, wenn sie morgens aus der Tür gehen und ein erster 
herbstlicher Hauch über der Welt liegt? Wenn leise zu ahnen 
ist, dass die Fülle des Blühens, des Reifens, der weiten und 
großen Tage zu Neige geht? Wenn am Abend das elektrische 
Licht wieder schneller an gemacht wird und die Kühle auf der 
Haut wieder deutlich zu spüren ist? 
 

Bei mir kommen in solchen Momenten immer auch Gedanken 
über den Lauf des Lebens und die Zeit nach oben. Einerseits 
ist da Wehmut und Schmerz, der sich meldet. Vieles konnte 
und kann ich nicht festhalten, sondern ist und wird Erinnerung - 
kann ich nur im Herzen behalten und als Gefühl speichern. 
Andererseits ist da zugleich auch Dankbarkeit für Gelungenes, 
gekostete Fülle und so manches Mal auch wie ein Geschenk 
Zugekommenes. 
 

Für mich, als einem Menschen, der Gott Vertrauen entgegen-
bringt und sein Leben bewusst in IHM gründet und mit IHM 
leben möchte, gehören beide Seiten zum Leben dazu und 
bereichern es. Der Weg in die hellen Tage, das Reifen und die 
Fülle, aber auch das Abnehmen, das Loslassen und die Schrit-
te auf dunklere Tage hin. 
 

Das Abnehmen, das Loslassen und die Veränderungen fallen 
mir aber dennoch viel schwerer. Angst ist kein guter Ratgeber, 
aber sie ist so leicht nicht abzuschütteln. Leben ist Verände-
rung und so manches Mal auch „nichts für Feiglinge“. Aber das 
sagt der Volksmund so schnell dahin - auf das konkrete und 
eigene Leben hin angewandt ist es doch eine echte Aufgabe! 
 

Im mdr-Kultur-Radio gibt es einen Fragebogen und eine Frage, 
die ausgewählten Zeitgenossen da gestellt wird lautet: „Was 
finden Sie schwerer: Anfangen oder Aufhören?“. Bei dieser 
Frage bin ich immer ganz gespannt auf die jeweilige Antwort. 
Hat diese Frage (für mich) doch auch etwas mit dem Halten 
bzw. Loslassen, dem Bleiben oder Verändern, der Lust am 
Starten und der Last des Beendens zu tun … Oder wie ist es 
für Sie? Alles ganz anders?  
 

Mit diesen Gedanken und einem herzlichen „Gott befohlen“ 
 

Ihr Uwe Großer. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate September/Oktober 2022 
 

 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

Sonntag, 11.09.2022 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Naitschau 
 »Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 

meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.«  Mat-
thäus 25,40b 

 

 

Am Samstag, den 24.09. bitten wir um Ihre Erntegaben und 
Spenden für das „Cafè o.k.“ in Greiz. Bei selbsthergestell-
ten Konserven: bitte das Herstellungsdatum angeben. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Hilfe - dazu wird unse-
re Kirche zwischen 16:00 und 17:00 Uhr offen sein. 
 

 

Sonntag, 25.09.2022 
14.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   mit Chor 
   »Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.« 
   1. Petrus 5,7 
 

 

Am Samstag, den 01.10. gibt es in Naitschau die Möglich-
keit Erntegaben und Spenden in der Kirche abzugeben. 
Dazu wird die Kirche von 10 bis 18 Uhr geöffnet sein! Be-
stimmt sind unsere Gaben und Spenden für die Arbeit und 
die Aufgaben des 1990 gegründeten Vereines „Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen Zeulenroda e.V.“ Vielen 
Dank im Voraus! 
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Sonntag, 02.10.2022 
09.00 Uhr Erntedank - Gottesdienst in Naitschau 
   mit Bläsern u. Chor 
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 

Speise zur rechten Zeit.« Psalm 145,15 
 

Samstag, 08.10.2022 
17.00 Uhr Abendmusik in Naitschau mit Bläser- uud 
   Chormusik, gemeinsamem Gesang u.a.m. 
 

Sonntag, 09.10.2022 
09.30 Uhr Pilgerwanderung (von Weißendorf nach Döhlen) 
 »Unser Glaube ist der Sief, der die Welt überwunden hat.« 

1. Johannes 5,4c 
 

Informationen für die Arbeit mit Kindern 
folgen noch und werden auch über Aushänge, 
Flyer sowie die sozialen Medien (mit-)geteilt. 
Gerade sind unser Kinder-Kirchen-Team und 
Jugendwart Steffen Schürer noch in Bearten und 
Planen! 
 

Konfirmanden 
Vom 14.09. - 18.09.2022  Konfirmandenfreizeit für die 8. 
Klasse in Johanngeorgenstadt. 
 

Frauennachmittag 
Nach der Sommerpause wieder am 28. September 2022 um 
14.30 Uhr im Pfarrhaus Langenwetzendorf mit Pastorin Beate 
Stutter. 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Bitte rufen Sie an Tel.: 036625/20204 oder schreiben uns 
eine email: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Büro Langenwetzendorf: 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

 

Am 29.09.2022 ist das Pfarramt Langenwetzendorf wegen 
Urlaub geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

 

Büro Naitschau: Tel.: 036625/20460 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300 
E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: 
Donnerstag, 19.45 - 21.15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: 
Dienstag, 19.15 - 20.45 Uhr in Langenwetzendorf 
Mittwoch, 19.30 - 21 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache  
u.a. am Dienstag in Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Don-
nerstag in Naitschau. 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des 
EKD-Datenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir 
Ihre personenbezogenen Daten nur mit Ihrer Einwilligung 
veröffentlichen können. Dazu zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie 
Daten zu Taufen, Hochzeiten, Jubiläen und Trauerfeiern. Bitte 
wenden Sie sich dazu an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Renate Fröbisch, Günter Krüger, Ingeburg Fischer, Karl-Heinz 
Neumann, Elisabeth Bindig, Ernestine Theilig, Marianne Heyd-
rich, Martina Wuckelt, Brigitta Feustel 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Trauung in Naitschau 
Am 27. August 2022 wurden Martin Schlotter und Anika Schlot-
ter geb. Kostial in der Kirche zu Naitschau getraut.  
 

Wir gratulieren und wünschen dem Paar Gottes Segen. 
 

Diamantene Hochzeit in Langenwetzendorf 
Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierten am 11.08.2022 
Werner Knoch und Frau Christa geb. Mehlis. 

& „Diamantene Hochzeit“ feierten am 18.08.2022 Karl-Heinz 
Neumann und Frau Helga geb. Theilig. 
 

Wir gratulieren den Jubelpaaren und wünschen Gottes Segen. 
 

Trauerfälle in Langenwetzendorf 
Am 21. 07.2022 verstarb unsere Schwester Jana Heisig geb. 
Feustel im Alter von 52 Jahren. 
 

Am 29.07.2022 verstarb unsere Schwester Christa Glück geb. 
Schulz im Alter von 85 Jahren. 
 

Am 01.08.2022 verstarb unser Bruder Matthias Strauß im Alter 
von 63 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er sie aufnehme in sein 
Reich und ihnen seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 11.09.2022 
ab 9.30 Uhr Offene Kirche & Kirchencafé 
   zum Tag des offenen Denkmals 
   mit den „Pro Arte e.V.“ 
   »Christus spricht: Was ihr getan habt 

   einem von diesen meinen geringsten 
   Brüdern, das habt ihr mir getan.« 
   Matthäus 25,40b 
 

Sonntag, 18.09.2022 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben 
   mit Bläsern und Kirchenchor 
 »Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
 was er dir Gutes getan hat.« Psalm 103,2 
 

 

Am Samstag, den 01.10. können die Erntegaben und 
Spenden schon in der Hohenleubener Kirche von 16 bis 17 
Uhr abgegeben werden. Bestimmt sind die Gaben und 
Spenden für die Arbeit des „Diakonieverein Carolinenfeld 
e.V.“ in Greiz-Obergrochlitz. Ein herzliches Dankeschön 
schon jetzt! 
 

 

Sonntag, 02.10.2022 
10.30 Uhr Erntedank - Gottesdienst in Hohenleuben  
 »Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre 

Speise zur rechten Zeit.« Psalm 145,15 
 

Frauennachmittag  
Am 29. September laden wir 14:00 Uhr zum Seniorenkreis 
nach Hohenleuben ein. Pastorin Beate Stutter wird die Andacht 
gestalten. 
 

Konfirmanden 
Vom 14.09. - 18.09.2022 Konfirmandenfreizeit für die 8. Klasse 
in Johanngeorgenstadt. 
 

Kirchenmusik 
 

Bläserkreis 
(wöchentlich): Mittwoch, ab 19.45 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor 
(14-tägig): Dienstag ab 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
(Termine: 30.08. + 13.09. + 27.09.) 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs 
Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9.00 -11.00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das 
Pfarramt Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das 
Pfarramt Langenwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner errei-
chen mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden 
Sie sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet 
unter www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. 

 

Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeiten, 
weil sich immer mal was ändern kann und Veran- 

staltungen dazu kommen können oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Sonntag, 18.09. 
09.00 Uhr  in Nitschareuth  
 

10.30 Uhr  in Tschirma 
 

Sonntag, 25.09. 
09.00 Uhr  in Wittchendorf Erntedank 
 

10.30 Uhr  in Tschirma Erntedank - Familiengottesdienst 
 

Sonntag, 2.10. 
09.00 Uhr  in Kühdorf Erntedank 
 

14.00 Uhr  in Nitschareuth Erntedank - Familiengottesdienst 
    mit Taufe  
 

Sonntag, 9.10. 
09.00 Uhr  in Tschirma 
 

10.30 Uhr  in Wittchendorf 
 

* * * 
Gemeindenachmittag: 
Dienstag, 27.09. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Gemeindeabend: 
Hintergrundgespräche - offen für alle! 
„Gott, du hast uns die Welt gegeben, du willst, dass wir sie 
verbessern“?? 
Donnerstag, 22.09. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 
Samstag, 24.09. um 15:00 Uhr in Tschirma und am Samstag, 
1.10. um 15:00 Uhr in Nitschareuth - Kirche schmücken und 
Erntekrone binden 
 

Vorkonfirmanden: 
Freitag, 30.09. um 15.45 Uhr in Tschirma  
 

Konfirmanden: 
Freitag, 23.09. um 16.00 Uhr Kanutour  
 

Abendgebet: 
Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr: Friedensgebet in Tschirma 
 

Veranstaltungen in Ottos Scheune: 
Freitag, 16.09. um 19:00 Uhr - Konzert mit Ralf Dietsch 
 

Samstag, 17.09. und Sonntag, 
18.09 jeweils von 13:00 - 18:00 Uhr – Schnitzkurs 
(Figuren) für Erwachsene - bitte dazu im Pfarramt anmelden 
(Kursgebühr: 30 Euro) 
 

Eine gesegnete Zeit! 
Ihre Pastorin B. Stutter 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine September/Oktober 
 

Sonntag, 18.09.2022 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 25.09.2022 
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Annett Schleif) 
 

Sonntag, 02.10.2022 
17.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest und 
    Kinderbetreuung mit anschließenden Abendbrot 
    in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 09.10.2022 
10.00 Uhr  Konferenzgemeindetag 
    bis 16.00 Uhr in Zwickau 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Kirchlicher Unterricht 1. bis 4. Schuljahr: 
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr in Langenwetzendorf, 
Termin wird noch vereinbart 
 

Senioren: 
Mittwoch, 14.09., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Bibelgespräch: 
Mittwoch, 14., 21. und 28.09., 19:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

und Digital 
 

Posaunenchor: 
Montag 19.09., 17:00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Montag, 26.09., 17:00 Uhr in Greiz 
 

Singkreis: 
Freitags, 19:30 Uhr in Waltersdorf 
 

   Kontakt: Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/Ortsteil Waltersdorf 

Am Mühlberg 18; Telefon: 036623/ 20724 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, 
vereinbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - Bürgerbüro Frau Friedrich: 
buergeramt@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) 

Frau Brigitte Rau 
 

Mobile Jugendarbeit/ Jugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner:  Stephanie Hübschmann 
 

Standortbüro:   Jugendclub Hohenleuben G3, 
 Gartenstraße 3 
 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:      0176 - 22374166 
 

Mail:     stephanie-huebschmann@t-online.de 
 

Sprechzeiten:   bei Bedarf, nach vorheriger Vereinbarung 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Christine Friedrich. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Friedrich zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail: buergeramt@stadt-hohenleu-
ben.de oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Ho-
henleuben e.V., E-Mail: reussischer-hof@web.de, Tel. Vorsit-
zende Sandra Popp:  0151 12529701. 
 

www. reussischer-hof.de 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Jagdgenossenschaft Hohenleuben/Brückla 
 

Bekanntmachung 
 

Zu der nichtöffentlichen Mitgliederversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hohenleuben/Brückla für das Jagdjahr 2021/22 
 

   am Montag, den 26.09.2022 um 19.30 Uhr 
 

   in der Gaststätte „Lindenhof“ zu Hohenleuben 
 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk gehören und auf denen Jagd ausge-
übt werden darf, die recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung 
 

1. Bericht des Jagdvorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers 
 

3. Bericht der Kassenprüfung 
 

4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

5. Beschluss zu einer überarbeiteten Satzung 
 

5. Beschlüsse über die Verwendung des Reinertrages 
 

9. Allgemeines 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwanden in gerader Linie, durch 
eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige Person oder 
durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehö-
renden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung der 

Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die Schriftform erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und ent-
sprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer 
Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der 
Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe. Die Versammlung findet zu 
den zum Termin gültigen Corona-Regeln statt. 
 

Der Jagdvorstand 
 
 

 
 

Am Sonntag, den 09. Oktober 2022 

findet das 6. Hähnekrähen 

am „Lindenhof“ Hohenleuben statt. 
 

Am 09. Oktober 2022 ist es wieder 
soweit, zum sechsten Hähnekrähen 
am „Lindenhof“ Hohenleuben. Teil-
nehmen können alle Hühnerzüchter 
und -halter, die ihren Bestand der 
zuständigen Behörde (Tierseu-
chenkasse) gemeldet haben. Der 
Herkunftsbestand muss in einen 
gesunden Zustand sein. 
 

Anmeldung bis 06.10.2022 
bei Volker Bauerfeld, 
Siedlung 12, 07958 Hohenleuben, 
Tel.: 036622/71640 
Email: bauerfeld-vk@t-online.de 
 

Beginn: 09.30 Uhr Einsetzen der Tiere in die Käfige 
   10.00 bis 10.30 Uhr Wettkampf 
   11.45 Uhr Siegerehrung 
 

Die Standgebühr beträgt 3,00 Euro pro Tier. 
 

Jeder Züchter erhält eine Teilnehmerurkunde und die besten 
Tiere werden prämiert. 
 

Besucher sind herzlich eingeladen. Eintritt ist frei. Das Gast-
stättenteam wird wie immer, in bewährter Weise, für Speisen 
und Getränke sorgen. 
 

I.A. Volker Bauerfeld 

 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
info@museum-reichenfels.de / www.museum-reichenfels.de 

 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
 

Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

* * * 
Ein tolles Ferienprogramm liegt hinter uns und wenn wir im 
Museum merken, dass der Funke überspringt und die Kinder 
sagen „Museum macht Spaß“, dann ist das auch für uns der 
schönste Dank - und Ansporn für weitere interessante Angebo-
te. So beteiligen sich auch das Museum und der Altertumsfor-
schende Verein am Tag der Generationen in Hohenleuben am 
24. September 2022 mit einem eigenen Stand und verschiede-
nen Aktionen für Groß und Klein. Wir laden alle ein mit dabei 
zu sein! 
 

Information zur Sonderausstellung 
mit Werken Oskar Gessners 

 

Nach dem Aufruf im letzten Amtsblatt haben sich einige Besit-
zer von Werken Oscar Gessner im Museum gemeldet und ihre 
Bereitschaft zur Ausleihe für die Sonderausstellung bekundet. 
Dafür recht herzlichen Dank. Fast zeitgleich erreichte uns die 
Nachricht, dass unser Museum weitere Teile der Oscar Gess-
ner-Sammlung, von der uns bereits die 29 Bilder im Mai über-
geben wurden, in den nächsten Monaten erhalten wird. Des-
halb haben wir beschlossen, die geplante Sonderausstellung 
ins neue Jahr zu verschieben und dann mit allen uns vorliegen-
den Werken das Schaffen des bekannten Malers zu würdigen. 
Mit den Leihgebern werde ich im November/Dezember Kontakt 
aufnehmen und freue mich auch über weitere Meldungen. 
 

Nächste Sonderausstellung ab 01. Oktober 
„Neuzugänge von A wie Ansichtskarten 

bis Z wie Zeha-Schuhe“ 
 

Mit dieser Ausstellung wollen wir uns bei allen bedanken, die 
die Sammlungen des Vogtländischen Altertumsforschenden 
Vereins mit Schenkungen, Fundstücken oder Dauerleihgaben 
in den letzten zwei Jahren bereichert haben. Nicht immer kön-
nen wir alle uns angebotenen Objekte aufnehmen. Unsere 
Sammlungskonzeption richtet sich nach den bereits vorhande-
nen historischen Sammlungen. Einige Objekte inspirierten uns 
auch zu museumspädagogischen Aktionen, die wir in der Son-
derausstellung ebenfalls vorstellen möchten. 
 

„Jahrbuch des Museums Reichenfels“ 
Nr. 67 / 2022 ist erschienen 

 

Für alle Geschichtsliebhaber und Heimatforscher liegt mit dem 
Jahrbuch Nr. 67, welches pünktlich zur Jahreshauptversamm-
lung des Vogtländischen 
Altertumsforschenden 
Vereins Ende August 
erschienen ist, ein Werk 
vor, dass mit neuen und 
erstaunlichen For-
schungsergebnissen 
aufwartet. Bereits im ers-
ten Beitrag „Die Frauen 
der frühen Heinrichinger 
und ihre genealogische 
Zuordnung. Eine quellen- 
und forschungskritische 
Untersuchung“ geht die 
Autorin Dr. Christine Mül-
ler auf die Herkunft, die Etablierung und das - vor allem hei-
ratspolitische Wirken - der Vögte von Weida, Gera und Plauen, 
genannt „die Heinrichinger“, und damit die Anfänge unseres 
Vogtlandes ein - mit einigen Überraschungen. Nicht weniger 



-  11  - 

packend sind die Untersuchungsergebnisse von Andrei Zahn, 
der der Frage nachgegangen ist, ob die Ersterwähnungsur-
kunde von Elsterberg nun echt ist - oder eine Fälschung. Hat 
die Stadt mit Recht 1998 ihre 800-Jahr-Feier veranstaltet, oder 
sollte sie das in 3 Jahren noch einmal tun? Und welche Ge-
heimnisse konnte die Restauratorin Silvia Oertel in den Labo-
ren der Hochschule für Bildende Künste Dresden dem „Ei des 
Kolumbus“ aus dem Museum Reichenfels entlocken? Auf 
insgesamt 350 Seiten findet der Leser weitere interessante 
Themen zur regionalen Geschichte und Naturkunde, Literatur-
hinweise und Buchbesprechungen sowie die Arbeitsberichte 
des Altertumsforschenden Vereins (181. Jahresbericht!), des 
Freundeskreises Museum Reichenfels sowie den Bericht zum 
Museumsjahr 2021. Das Jahrbuch ist in einer Auflage von 350 
Exemplaren erschienen, von denen etwa 200 in den nächsten 
Wochen zu Vereinen und Institutionen in ganz Deutschland 
verschickt werden, die mit dem Verein im Schriftentausch 
stehen. Käuflich erwerben kann man das Jahrbuch im Museum 
Reichenfels und den Buchhandlungen in Greiz und Zeulenroda 
für 16 €. Auch Exemplare früherer Jahre sind im Museum noch 
erhältlich. 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Neuigkeiten vom 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Im Juli konnten wir unsere mittlerweile traditionelle Kanufahrt 
auf der Weißen Elster durchführen. Mit guter Laune und reich-
lich Proviant setzten wir in Berga in die Elster ein. Nach einem 
ersten Teilstück gab es eine Rast am Wehr in Clodra. Dort 
wurden mir mit einem leckeren Imbiss überrascht. Es versteht 
sich von selbst, dass nicht alle Füße und Kleidungsstücke 
trocken blieben. Nach der Stärkung setzten wir unsere Tour in 
Richtung Wünschendorf fort. Den Abend ließen wir im Garten 
am Schützenhaus mit leckerem vom Grill ausklingen.  
 

Nach den Sommerferien starten wir unseren Trainingsbetrieb 
wieder. Freitags ab 18:00 Uhr können Interessenten gern im 
Schützenhaus vorbeikommen. 
 

 
 
 

Kleingartenanlage zur Schule 1920 
 

Rückblick auf unser Sommerfest 2022 
 

Am 23. und 24. Juli 2022 fand das Sommerfest der Kleingar-
tenanlage zur Schule 1920 wieder einmal statt. Auch in diesem 
Jahr fanden sich viele fleißige Helfer in der Vorbereitung, bei 
der Durchführung des Festes sowie auch hinterher beim Auf-
räumen des Geländes. Vielen Dank im Namen des Vorstandes 
an alle fleißigen Kuchenbäckerinnen, die Bedienungen im 
Bierwagen, die Helfer, die in großer Hitze leckere Roster und 
Rostbrätel brieten, an die Damen, die unzählige Brötchen 
belegten. Der leckere Fisch wurde besonders gern verspeist. 

Aber so ein schönes Sommerfest wäre nichts ohne einen coo-
len Drink an der Bar oder die musikalische Unterhaltung durch 
den DJ KS-Music. Die Kinder hatte viel Spaß auf der Hüpfburg, 
schossen Treffen an der Schießbude und zauberten viele 
Riesenseifenblasen auf dem angrenzenden Feld bei schöns-
tem Sonnenschein. 
 

Wir möchten uns auch bei all unseren Gästen bedanken, die 
uns seit vielen Jahren die Treue halten und das Fest jedes 
Jahr wieder zu einem Höhepunkt im Jahr machen. 
 

Der Vorstand weißt noch einmal darauf hin, dass unser Ver-
einsheim - liebevoll "die Gartenkneipe" genannt, auch für Pri-
vatfeiern genutzt und gemietet werden kann. 
 

Außerdem gibt es zudem auch noch einige freie Gärten, die 
einen neuen Besitzer suchen. Wer Interesse hat, eigenes 
Obst, Gemüse oder Blumen anzubauen oder einen Erholungs-
ort zum Rückzug nach getaner Arbeit sucht, der meldet sich 
gern beim Gartenvorstand M. Merbold oder Fam. Eckert in 
Langenwetzendorf. 
 

In diesem Sinne bis hoffentlich im nächsten Jahr zum 
103. Jubiläum unseres Gartenvereins! 
 

Der Vorstand 
 

 
 

 
 

 

http://103.jubiläum/


-  12  - 

Großbrand in Langenwetzendorf 
 

Am Abend des 29.7. wurden wir um 20:39 Uhr zu einem 
Scheunenbrand in Langenwetzendorf alarmiert. Bereits auf 
den Weg zum Gerätehaus war für die Kameraden eine große 
Rauchsäule sichtbar. Schon während der Anfahrt rüsteten sich 
zwei Trupps mit schweren Atemschutz aus um direkt mit den 
Löscharbeiten beginnen zu können. An der Einsatzstelle ange-
kommen wurde sofort von zwei Seiten eine Riegelstellung 
aufgebaut. Dadurch konnte ein Übergreifen des Feuers auf 
umliegende Gebäude verhindert werden. Während der ersten 
Löschmaßnahmen bauten die Kameraden der Ortsteilwehren 
eine stabile Wasserversorgung aus einem nahegelegenen 
Teich auf. Ein besonderes Augenmerk musste auf zwei in der 
Scheune gelagerten Heizöl- und Dieseltanks gelegt werden. 
Diese wurden gekühlt und später abgepumpt. 
 

Zu Spitzenzeiten waren 61 Kameraden aus 7 Orteilwehren und 
den Feuerwehren aus Weida, Zeulenroda, Triebes und Greiz 
an dem Einsatz beteiligt. Nach fast 8 Stunden waren nur noch 
die Kameraden zur Feuerwache vor Ort. Die anderen Kamera-
den waren in der Zwischenzeit im Gerätehaus mit Aufräumar-
beiten beschäftigt. Es müssen die Schläuche zum Trocknen 
aufgehängt werden, Kraftstoffe aufgefüllt und neues Material 
auf die Fahrzeuge verlastet werden. Am Mittag des Folgetages 
waren die meisten Arbeiten dann erledigt. Unterstütz wurden 
wir von sehr hilfsbereiten Nachbarn, Bürgern und der SEG 
Greiz, welche uns mit warmen Getränken und Essen versorg-
ten. Ebenfalls sofort vor Ort waren ortsansässige Landwirte. 
Diese unterstützen uns bei der Löschwasserversorgung. Ein 
besonderer Dank gilt an dieser Stelle noch einmal dem Land-
wirt Thomas Böttcher. Er unterstützte uns mit schwerem Gerät 
bei der Beräumung der Scheune, um Nachlöscharbeiten dur-
führen zu können. Hier hat sich wieder einmal gezeigt, dass wir 
uns im Ernstfall unkompliziert und mit wenigen Worten aufei-
nander verlassen können. Wir bedanken uns bei allen Kame-
raden, für ihre Einsatzbereitschaft! Insgesamt war die Feuer-
wehr Langenwetzendorf knapp 16 Stunden, mit Aufräumarbei-
ten, im Einsatz! 
 

 
 

Noch währen der Aufräumarbeiten wurden die Kameraden 
zum nächsten Einsatz gerufen. Hierbei musste ausgelaufenes 
Hydrauliköl gebunden werden. So turbulent wir der Monat Juli 
endetet, ging der August weiter. Insgesamt musste die Feuer-
wehr Langenwetzendorf zu 10 weiteren Einsätzen ausrücken. 
Diese setzten sich wie folgt zusammen: 05.08. Brandmeldean-
lage Gewerbegebiet Daßlitz, 08.08. Feld-/Waldbrand Richtung 
Göttendorf, 15.08. Tragehilfe/Unterstützung Rettungsdienst, 
16.08. Absicherung Hubschrauberlandelatz, 16.08. abgerisse-
ne Stromleitung dadurch Wiesenbrand, 19.08. Beseitigung 
Ölspur, 23.08. Türnotöffnung/hilflose Person, 24.08 Verkehrs-
unfall mit auslaufenden Flüssigkeiten, 24.08. Tragehil-
fe/Unterstützung Rettungsdienst und am 27.08. überflutete 
Straße nach Starkregen. Vielen Dank an alle Kameraden für 
die geleistete Arbeit. 
 

Weitere Neuigkeiten erhalten Sie jederzeit unter 
www.ffw-langenwetzendorf.de 

oder in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes. 

Spannende Zeit beim Zeltlager der 
Jugendfeuerwehr Langenwetzendorf. 

 

Vom 19.-21.08.2022 fand das Zeltlager der Jugendfeuerwehr 
der Gemeinde Langenwetzendorf statt. An drei Tagen gab es 
eine bunte Mischung aus Spaß und Lernen. Nach der Anreise 
am Freitagabend und einem deftigen Abendessen konnten die 
45 angereisten Kinder und Jugendlichen den Abend am ge-
mütlichen Lagerfeuer oder bei der Disko auf dem Zeltplatz 
ausklingen lassen. Nach dem gemeinsamen Frühstück stand 
der Samstagmorgen im Zeichen der Feuerwehrausbildung. In 
den 6 Stationen konnten die Teilnehmer interessante Neuigkei-
ten aus den Kategorien Fahrzeugkunde HLF10, Rettungswa-
gen, Feuerwehrquiz, Schätzfragen, Klettern und Figuren aus 
wasserführenden Armaturen bauen, erlernen. Im Rotationbe-
trieb absolvierten alle Gruppen die einzelnen Stationen. Auf-
grund der schlechten Wetterlage musste der Besuch im Frei-
bad am Nachmittag ausfallen. Allerdings haben die Jugend-
warte und Betreuer schnell eine Alterative gefunden und wir 
sind ins Waikiki nach Zeulenroda gefahren. Alle Teilnehmer 
erlebten einen schönen Nachmittag und am Abend zeigte sich 
auch das Wetter wieder von seiner besten Seite, sodass die 
Kinder und Jugendlichen ihre Kletterkünste und Geschicklich-
keit unter Beweis stellen konnten.  Dank der Unterstützung 
vom Kletterer und Bergsteiger Jürgen Landmann konnten die 
Kinder sich im Kistenstapeln messen. Bis zu 23 aufeinander 
gestapelte Getränkekisten wurden dabei erreicht. Nach einem 
gemütlichen Abend und einer kurzen Nacht ging es für die 
Teilnehmer am Sonntagmorgen wieder nach Hause. Es war für 
alle Teilnehmer eine gelungene Veranstaltung und wir haben 
unseren Teamgeist wieder ein Stück mehr gefestigt. Eine sol-
che Veranstaltung ist nur mit der Unterstützung von zahlrei-
chen Helfern und Sponsoren möglich. Einen besonderen Dank 
möchten wir an dieser Stelle an die Gemeindeverwaltung und 
den Bauhof, Bauer Böttcher, die Feuerwehrvereine der Ge-
meinde und die finanzielle Unterstützung von ortsansässigen 
Gewerbetreibenden richten. Nur mit einer erfolgreichen Nach-
wuchsförderung erreichen wir die notwendige Besetzung der 
Einsatzabteilungen, ist sich Jugendwart Konrad Voigt sicher.  
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Vorankündigung 
 

Das 5. Buch über Langenwetzendorf - 
Weihnachten 2022 

 

Das 5. Buch über Langenwetzendorf trägt in diesem Jahr den 
Titel „Langenwetzendorf - eine Geschichtensammlung“ und soll 
wieder rechtzeitig vor Weihnachten fertig sein. 
 

Themen: 
 

  ● die früheren Bräuche und Traditionen der Menschen im 
Jahreslauf 

 

  ● Sagen aus unserer Region (d.h. Sagen aus fast allen Dör-
fern unserer Großgemeinde) mit Erklärungen zu Naturer-
scheinungen, Aberglauben, dem „Reiter ohne Kopf“, vor-
christlichen Erdhügeln und Opferplätzen, der Herkunft man-
cher landläufiger Ortsnamen, Bauopfern, Wahlen, u.v.m. 

 

  ● Berichte über Langenwetzendorfer Originale; wie z.B. den 
Eremit Friedrich Bergner in Kunstmanns Steinbruch und der 
Legende Georg Kresse zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges 

 

  ● niedergeschriebene Begebenheiten; wie z.B. „D´r Ochs offn 
Dachbud´n“ (Hochwasserbericht aus der Tageszeitung von 
1893) 

 

  ● erzählte Kindheitserinnerungen (vom 1. Weltkrieg bis zur 
Wende), die einen geschichtlichen Einblick in das Leben 
der Menschen im letzten Jahrhundert zulassen; wie z.B. 
Schulgeschichten, Lausbubenstreiche, Berichte aus Kriegs- 
und Nachkriegszeiten, Erlebnisse mit russischen Soldaten 
oder das Leben in der DDR 

 

mit vielen alten Fotos und neuen Illustrationen 
 
 

 
 

 

 
 

Es wird in diesem Jahr keine Vorbestellung über die kleinen 
Zettel geben. Die Bücher (Kleinauflage) sind im Dezember im 
Quelleladen/Postagentur zum Preis von 35 € erhältlich. Eine 
Bestellung über E-Mail wäre möglich: buch-leubatal@gmx.de 
 

Jeannette Petzel 
 
 

150 Jahre Vereinssport 
in Langenwetzendorf 

 

Nachlese zur 150 Jahrfeier 
 

Die Ausstellung zur Geschichte unserer Sportvereine 
 

Die Vorbereitungen für die Erstellung der Ausstellung anläss-
lich des 150-jährigen Jubiläums begannen im Jahre 2019. In 
dieser Zeit erschwerte uns die Corona-Pandemie das Sam-
meln von Bildmaterial bzw. Informationen von Zeitzeugen, da 
die Kontakte nur eingeschränkt möglich waren. 
 

Dank der im Vorfeld gesammelten Fotos, alten Festschriften, 
Daten aus der Vereinschronik und Schülerprojektarbeiten 
konnten wir trotzdem auf eine gute Grundlage zurückgreifen. 
Durch die Vielzahl der Langenwetzendorfer Turneraktivitäten 
und die Gründung der verschiedenen Turnvereinigungen seit 
1872, war es eine Puzzlearbeit, alles richtig zuzuordnen. Sei 
es der „Turnverein“, die „Turnerschaft“, der „Arbeitersportver-
ein“, der „Radfahrverein“, der „Turnverein 1939“, die beiden 
Sportgemeinschaften zu DDR-Zeiten, die an die Trägerbetrie-
be Greika „Fortschritt“ bzw. MAS „Traktor“ angegliedert waren, 
ab 1961 die BSG „Einheit“ und die Neugründung des „TSV“ 
nach der Wende - alles musste nun zeitlich sortiert und be-
schriftet werden. Eine Herausforderung bestand darin, mög-
lichst viele Namen der abgelichteten Sportler herauszufinden. 
Vor allem bei den älteren Fotoaufnahmen stießen wir da an 
Grenzen, da es keine Zeitzeugen mehr gibt. Wir waren mit 
vielen Familien im Dorf im Kontakt, wo wir uns Informationen 
erhofften und tatsächlich konnten teilweise einzelne Namen 
ermittelt werden. Nach Aufarbeitung der Fotos wurden Bilder 
und Text im Großformat gedruckt und chronologisch in der 
Turnhalle am Hirschbacher Weg präsentiert. 
 

Auch das Zusammentragen historischer Trikots, Fahnen, 
Wappen, Embleme oder Sportgeräte gestaltete sich schwierig, 
denn viele Dinge wurden im Laufe der Jahrzehnte weggewor-
fen oder als Putzlappen verwendet. Aber so manch wertvolles 
Utensil fand sich dann doch noch auf einem Langenwetzendor-
fer Dachboden. Das waren beispielsweise eine alte Fahnen-
stange des ehemaligen Radfahrvereins, zahlreiche gerahmte 
Fotos und Urkunden, Fotoalben, Anstecknadeln oder hand-
schriftliche Aufzeichnungen der Fußballergebnisse aus DDR-
Zeiten. Erst kurz vor Beginn der Festwoche tauchten noch die 
vermissten Fahnen der BSG „Traktor“ und der BSG „Einheit“ 
Langenwetzendorf auf. Dank der Aufbewahrung alter Fußball-
trikots durch Gottfried Floß (LAREMO GmbH), konnte die Aus-
stellung neben dem umfangreichen Fotomaterial auch durch 
diese Raritäten bereichert werden. 
 

Ein weiteres Highlight war der Fund des Originalplakates vom 
Fußballspiel „Eintracht Schwarze Gass“ gegen den „1. FC 
Rosenhöhe“ aus dem Jahr 1981 und die dazugehörige Ton-
spur der damaligen Fußballreportage unseres Dorfreporters 
Lothar Rohleders, genannt „Kaas“. 

mailto:buch-leubatal@gmx.de
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Nach dem Festumzug erhielt die Ausstellung spontan noch ein 
älteres Rennrad vom ehemaligen Radrennfahrer Thomas Barth 
und einen Radfahr-Pokal von Jürgen Haun aus dem Nachlass 
seines Opas. 
 

Zusammenfassend kann man sagen, dass eine informative 
und interessante Ausstellung zusammengestellt werden konn-
te. Trotz des heißen Wetters fanden einige Langenwetzendor-
fer, ehemalige Sportler und Interessierte den Weg in die Turn-
halle am Hirschbacher Weg und verbrachten viel Zeit vor den 
zahlreichen Exponaten. Erinnerungen wurden entfacht und für 
uns sehr bereichernde und interessante Gespräche vor den 
Bildern geführt. Durch die Größe der Bilder konnten die älteren 
Besucher auch so manche Person erkennen und einige Na-
menslücken geschlossen werden.  
 

Die Frage, wie können wir das Interesse von jüngeren Men-
schen an der sportlichen Geschichte sowie den Traditionen 
wecken bzw. steigern, bleibt. 
 

Jeannette Petzel 
Peter Walter 
 
 

TSV1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Mitgliederversammlung 2022 
 

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl 
und anschließenden gemütlichen Beisammensein wollen wir 
am 05.11.2022 ab 18:30 Uhr im Kulturhaus Hohe Str. 23 
durchführen. Die Einladung mit Tagesordnung erfolgt über das 
Amtsblatt Oktober, per Mail und durch Aushang. Anträge an 
die Mitgliederversammlung bitte rechtzeitig, spätestens 14 
Tage vorher, dem Vorstand übergeben. 
 

Tanzen nach Lust und Laune 
 

Jeden Donnerstag von 19:00 bis 22:00 Uhr 
im Kulturhaus in Langenwetzendorf 

 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
Vorstand 

 
 

 

Gemeinde Naitschau 
 

 

Serina Riedel ist Vizeweltmeisterin 
 

Die Weltmeisterschaften für die Altersklasse U20 fanden im 
kolumbianischen Cali vom 1. - 6. August statt. 
 

Hierfür hatte sich die 19 jährige Naitschauerin am 18. Juni 
2022 in Leverkusen mit Platz zwei und persönlicher Bestleis-
tung von 5894 Punkten in einem bis zuletzt spannenden zwei 
Tage Siebenkampf qualifiziert. Nach dieser Leistung war natür-
lich die Freude bei Serina und in ihrem Umfeld riesengroß, war 
doch die gesamte Jahresplanung auf die Weltmeisterschaft 
ausgerichtet. 
 

Zur Vorbereitung auf dieses Großereignis, Anpassung an  das 
Klima und die Zeitumstellung, gab es für die deutsche Leicht-
athletik-Nationalmannschaft der unter 20-jährigen ein achttägi-
ges Trainingslager in Bradenton, Florida. In den USA wurde 
unter Vorgabe ihres Heimtrainers Tom Mäusebach und Anlei-
tung der Bundestrainer noch der letzte Feinschliff vorgenom-
men. 
 

Am 29. Juli dann der Flug ins 1000m hohe Cali. Am Mittwoch, 
3. August, 8.30 Uhr, begann der Siebenkampf ungewöhnlich 
früh. Dies bedeutete, genau wie am zweiten Tag, 4.45 Uhr 
aufstehen und mit der Vorbereitung zu beginnen. 
 

Bereits zum Einstieg über 100m Hürden lief sie mit 13,97s nah 
an ihre persönliche Bestleistung heran. Es folgte ein toller 
Hochsprung mit Saisonbestleistung von 1,75m. Nach der Mit-
tagspause ging es mit der 4kg schweren Kugel weiter. Diese 
flog leider nur auf 11,96m, allerdings stand da bereits der Ring 
fast komplett unter Wasser und das Unwetter über Cali sorgte 
dann für eine zweistündige Wettkampfpause. Im abschließen-
den 200m-Lauf, den die „abgehärteten“ Fans um 1:45 Uhr 
(MEZ) zu Hause live verfolgen konnten, brachte Serina noch 
einmal einen richtig schnellen Lauf auf die Bahn. Die Uhr 

stoppte für sie bei 24,56s. Das hieß neue persönliche Bestleis-
tung und Platz fünf nach dem ersten Tag. Nach einem langen 
Wettkampftag hieß es nun so optimal zu regenerieren und gut 
wie möglich zu schlafen. 
 

Tag 2 begann 9.00 Uhr mit dem Weitsprung, einer ihrer Para-
dedisziplinen. Direkt mit zwei Sprüngen auf 6,30m landete 
Serina in der Platzierung deutliches weiter vorn. Beim Speer-
wurf flog der 600gr schwere Speer auf 41,47m, persönliche 
Bestleistung und einmal mehr trug die Arbeit mit dem Jenaer 
Wurftrainer Harro Schwuchow Früchte. 
 

Das nach diesen beiden Resultaten noch vieles möglich ist, 
war einigen Vereinsmitgliedern und Serinas Eltern bewusst 
und so versammelten sie sich spontan zum „public viewing“ in 
Zeulenroda. Was sie dann erlebten sorgte auch für manche 
Träne in den Augen und war Gänsehaut pur. In 2:25,56 min 
gewann Serina den Lauf vor ihren Konkurrentinnen, schob sich 
dadurch auf Rang 2 in der Endabrechnung und machte den 
Vizeweltmeistertitel perfekt. 
 

Besonders erfreulich, das Sandrina Sprengel (LG Steinlach-
Zollern, 5845 Punkte) Bronze errang und nun mit Serina ge-
meinsam feiern konnte, die insgesamt auf 5874 Punkte und 
damit nah an ihre persönliche Bestleistung kam. Der Weltmeis-
tertitel ging wie im Vorjahr an die Finnin Saga Vanninen. 
 

Die Runde in Zeulenroda verharrte dann noch gemeinsam bis 
1.10 Uhr zur verdienten Siegerehrung vor dem Bildschirm. 
Zwischen Wettkampfende und der Siegerehrung gab es noch 
ein Video Telefonat mit der völlig aufgelösten Serina. 
 

Serina hat mit diesem Ereigniss sich selbst und allen Beteilig-
ten und Förderen ein unvergessliches Geschenk gemacht. 
Danke an alle Beteiligten. 
 

 
 

Serina im Stadion von Cali 
 

 
 

Serina (2 v.r.) zusammen mit den Bundestrainer, dem Physiotherapeu-
ten und mit der drittplatzierten Sandrina Sprengel 



-  15  - 

 

Gemeinde Nitschareuth 
 

 

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Nitschareuth 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Nitschareuth am 29.09.2022, um 18.30 Uhr im Bürgerhaus 
Nitschareuth ( Feuerwehr ) ergeht hiermit an alle Eigentümer 
von Grundflächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Nitscha-
reuth gehören und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, 
die recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse: 
 

  1. Bericht des Vorstandes 
  2. Bericht des Kassenführers 
 

  3. Bericht der Kassenprüfer 
  4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-

führers 
  5. Wahl eines Vorstandsmitgliedes (Stellvertreter), unter Ver-

wendung von Stimmzetteln 
  6. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 

vergangenen Jagdjahre 
  7. Beschluss über die Verwendung nicht ausgezahlter Reiner-

träge der vergangenen Jagdjahre 
  8. Sonstiges und Anfragen 
  9. Auszahlung des Reinertrages der vergangenen Jagdjahre 
 

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst beschäftigte Person oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörigen Jagdge-
nossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Für juristische 

Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe. Vor 
Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen zur Vervoll-
ständigung des Jagdkatasters alle vollständigen Unterlagen vorzu-
legen. Beschließt die Jagdgenossenschaft, den Reinertrag an ihre 
Mitglieder auszuschütten, so erlischt der Anspruch eines Jagdge-
nossen auf Auszahlung seines Anteils am Reinertrag der Jagdnut-
zung, falls er nicht innerhalb von 6 Monaten nach der Festlegung 
des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu Protokoll des 
Jagdvorstehers mit den zur Auszahlung erforderlichen Angaben 

geltend gemacht wird. 
 

Marco Albert, Jagdvorsteher 
 
 

 

Gemeinde Wellsdorf 
 

 

Jagdgenossenschaft Wellsdorf-Erbengrün 
lädt zur Jahreshauptversammlung 
mit anschließendem „Jagdessen“ 

 

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wells-
dorf-Erbengrün am Sonnabend, den 1. Oktober 2022 um 
18.30 Uhr in der Gaststätte „Zur Linde“ Wellsdorf Nr. 47 in 
07957 Langenwetzendorf ergeht hiermit die Einladung an alle 
Eigentümer von Grundflächen, die zur Jagdgenossenschaft 
Wellsdorf-Erbengrün gehören und auf denen Jagd ausgeübt 
werden darf. 
 

Tagesordnung: 
 

  1. Eröffnung und Begrüßung 
  2. Verlesen der Tagesordnung 
  3. Jahresbericht des Jagdvorstehers  
  4. Jahresbericht des Kassenwartes 
  5. Bericht der Kassenprüfer 
  6. Jahresbericht des Jagdpächters 
  7. die Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers  
  8. die Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 

der Jagdpacht 
  9. Abstimmung Anschaffung neue Version der GIS-

Jagdpachtverwaltung Thüringen da die zurzeit vorhandene 
Version vom Herausgeber nicht mehr gepflegt wird  

 

10. allgemeine Themen und Diskussion 

Änderungen bzw. Ergänzungen der Tagesordnung sind schrift-
lich beim Jagdvorsteher Ulrich Hempel, Erbengrün Nr. 26, 
07957 Langenwetzendorf einzureichen. 
 

Anmerkungen: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine bevoll-
mächtigte Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht 
ist die Schriftform erforderlich. Die Vollmacht ist einmalig oder bis 
auf Widerruf auszustellen. Da eine Erbengemeinschaft sich nur 
durch eine Person vertreten lassen kann, hat der Vertreter einer 

Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben der 
Gemeinschaft vorzulegen. Für juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßig berufenen Organe.  
 

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet das jähr-
liche „Jagdessen“ ebenfalls in der Gaststätte „Zur Linde“ in 
Wellsdorf statt. 
 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wellsdorf - Erbengrün 
 

Die Wellsdorfer Feuerwehr lädt 
zu ihrem traditionellen Fischfest 

am 17. September 2022 ein. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Wellsdorf e.V. lädt auch in diesem 
Jahr wieder zu ihrem traditionellen „Fischfest“ alle Einwohner 
der Gemeinde Langenwetzendorf recht herzlich ein. Die Ver-
anstaltung findet am Sonnabend, den 17. September ab 17.00 
Uhr auf dem Dorfplatz in Wellsdorf statt. Wie in den letzten 
Jahren werden zu unserem Fischfest wieder Forellen und Käse 
frisch geräuchert. Wir haben natürlich auch wieder Brote mit 
hausgeschlachteter Wurst und Speckfett im Angebot. Für gute 
Unterhaltung wird bestens gesorgt sein, so dass sich unsere 
Gäste unter den Pavillons auf der Festwiese wohl fühlen und 
den hoffentlich schönen Spätsommerabend am Lagerfeuer 
ausklingen lassen. Als besonderer Höhepunkt unseres Festes 
wird gegen 21.00 Uhr ein Feuerwerk den Himmel über Wells-
dorf hell erleuchten. Dafür danken wir allen Sponsoren. 
 

Zur Information an alle Besucher, es werden nur Forellen für 
den Verzehr vor Ort verkauft. Es gibt keinen gesonderten 
Stand für den Straßenverkauf zum Mitnehmen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Besucher aus den umliegenden Ortschaften. 
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Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

Dankeschön zum Kinderfest in Wildetaube 
 

Wie das eben manchmal so ist, im Eifer des Gefechts vergisst 
man leider auch einmal etwas. So auch geschehen in unserem 
Dankeschön Artikel im letzten Amtsblatt. 
 

Deshalb möchten wir uns hiermit auf diesem Wege nun auch 
noch bei dem Landwirtschaftlichen Betrieb Steffen Zuckmantel 
aus Kauern recht herzlich für das zur Verfügung stellen der 
Strohbüschel bedanken. Diese benötigten wir, um den Par-
cours für das Bobbycar - Wettrennen auszugestalten. Auch 
diese Unterstützung erhalten wir nun schon seit mehreren 
Jahren und sind froh, dass wir den Kindern damit eine Freude 
machen können. 
 

Der Ortsteilrat Wildetaube 
 
 

Sportverein Wildetaube e.V. 
 

Herzliche Einladung zum Sport- 
und Kinderfest in Wildetaube 

 

Der SV Wildetaube e.V. lädt alle Kinder, Jugendliche und 
Sportbegeisterte zu unserem Sport- und Kinderfest 
 

am Dienstag, den 20.September 2022 ab 14:00 Uhr 
 

auf dem Sportplatz Wildetaube, Tschirmaer Straße, ein. 
 

Wie im vergangenen Jahr warten wieder viele Sport- und 
Spielattraktionen auf Euch. Auch die beliebten Medaillen wer-
den wieder an die Besten unserer jüngsten Gäste verteilt. Für 
das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen sowie Deftiges 
vom Grill bestens gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf Euch. 
 

Euer SV Wildetaube e.V. 
 

 
 

 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

„Waffeln frisch und lecker 
- gibt´s hier beim Wirbelwind- Waffelbäcker!“ 

 

Mit diesem Aufsteller begrüßten wir auch zum diesjährigen 
Lunziger Markt zahlreiche Gäste vor unserer Kindertagesstät-
te. Wie der Lunziger Trödel- und Bauernmarkt an sich, ist auch 
unsere Teilnahme zu einer schönen Tradition geworden. Wir 
freuen uns immer wieder sehr, dass viele Besucher in diesem 
Rahmen den Weg in unsere Kita finden. Sei es, um in alten 
Erinnerungen zu schwelgen, zu plaudern, die Einrichtung zu 
besichtigen oder bei leckeren Waffeln und Getränken an einem 
schattigen Platz  zu verweilen.  
 

Neben frisch gebackenen Waffeln, selbstgemachter Limonade, 
kalten Getränken und Kaffee, verlockten auch ein kleiner Trö-
delstand und das Glücksrad viele kleine und große Besucher 
zu einem Zwischenstopp hier beim „Wirbelwind“- Kindergarten. 
 

Wir als Kita-Team hatten alle Hände voll zu tun und sind dank-
bar, dass wir auf ganz vielfältige Weise so zahlreich unterstützt 
wurden. An dieser Stelle gilt unser Dank allen Eltern, Helfern 
und Sponsoren für die Unterstützung bei den Vorbereitungen, 
bei der Organisation von Preisen und für die Mithilfe beim 
Verkauf. Ohne euch wäre der Wirbelwindmarkstand in diesem 
Umfang nicht möglich gewesen. 
 

 
 

 
 

Auch die darauffolgenden Tage bestimmte der Lunziger Markt 
unseren Kindergartenalltag. Die Kinder bauten sich im Spiel 

mailto:kita@lunzig.de
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Marktstände auf, wo Trödel, Limo, verschiedene Deckchen 
oder Spielzeug verkauft wurde. Natürlich durften hierbei die 
leckeren Waffeln nicht fehlen. Ob mit Puderzucker, Apfelmus 
oder Sahne - sie schmeckten wirklich sehr lecker. 
 

 
 

 
 

Wir haben auch an so manche Lunziger gedacht, die uns im-
mer wieder unterstützen und mit manch liebevoller Geste die 
Kinder und uns im Jahresverlauf überraschen. Gemeinsam mit 
den Kindern haben wir sie mit unseren frisch gebackenen 
Waffeln überrascht.  
 

Das war uns sichtlich gelungen! Mit großer Freude pflegen wir 
den Kontakt zu Nachbarn, Dorfbewohnern und Sponsoren und 
erleben gemeinsam mit den Kindern das gemeinschaftliche 
Miteinander. 
 

Wir wünschen allen Lesern einen wunderschönen Restsommer! 
 

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wirbelwind“. 
M. Schneider 
 
 
 

 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 

 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Oktober-Ausgabe 

ist am Donnerstag, 22.09.2022 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

Kita Wildtaube 
 

Die heißen Augusttage standen ganz unter 
dem Motto „Sommer, Sonne, Sonnenschein“! 

 

Die warmen Sonnenstrahlen haben wir mit viel Matschen und 
Duschen im Garten genossen. Im Sand wurden große Burgen 
und Matschstraßen gebaut. 
 

    
 

Unsere Geschicklichkeit mit den Fahrzeugen haben wir am 
Fahrzeugtag auf dem Sportplatz und der Terrasse unter Be-
weis gestellt. Gemeinsam sind wir Wettrennen, um Hindernisse 
und die Slalomstangen gefahren. 
 

 
 

Ein großes Dankeschön an die Bauerfeind AG für ihre große 
Sachspende. Dank der großen Spende des Maschinenbauun-
ternehmen Unifrax GmbH konnten wir uns zwei neue Garten-
sitzgruppen, Garten Kindergeräte und Schubkarren kaufen. 
 

    
 
 
 

 
 

Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet 
Arbeitslosen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen 

von Formularen und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 0179 / 81 44 768, 
 

Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de. 
 
 

Kinder- und Jugendarbeiter für den 
Sozialraum „Süd - Ost“ in Greiz und 

somit auch für Hohenleuben zuständig. 
 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 

 

Erreichbar unter: 
 

Stephanie Hübschmann 
 

Mobile Jugendarbeit, Jugendverein Römer e.V. 
 

Tel.:  0162 4499925 
 

E-Mail:  Stephanie_huebschmann@t-online.de 
 

Linda Oswald 
 

Streetwork, Jugendverein Römer e.V. 
 

Tel.:  015731408229 
 

E-Mail:  Jugensozialarbeit.greiz@gmx.de 
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Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG 
 

Jetzt Fördermittel für die Modernisierung 
Ihrer Kleinkläranlage sichern! 

- jährlich über 75 Anträge förderfähig - 
 

Wiederkehrend informierte der ZV TAWEG in den vergange-
nen 10 Jahren über die Fortschreibung seines Abwasserbesei-
tigungskonzeptes (ABK). Neben der Ausweisung der beste-
henden und der perspektivischen Erschließung, werden unter 
anderem auch die Gebiete benannt, in welchem dauerhaft 
keine zentrale Abwasserreinigung aus wirtschaftlichen 
und/oder technischen Gesichtspunkte realisierbar erscheint. 
 

Um jedoch die so genannten Schutzziele „Gewässerschutz 
und Gesundheitsschutz“ sicher zu stellen, wird der Betrieb 
vollbiologischer Kleinkläranlagen gemäß dem Stand der Tech-
nik in diesen Gebieten unumgänglich sein und ist vom Gesetz-
geber gefordert. 
 

Der Freistaat Thüringen hat zu diesem Zweck eine entspre-
chende Fördermittelrichtlinie (mit aktueller Gültigkeit bis zum 
31.12.2023) aufgelegt, welche in den benannten Gebieten eine 
Förderung in Aussicht stellt. So können beispielsweise Zuwen-
dungen für den Neubau einer biologischen Kleinkläranlage in 
Höhe von 2.500 € (Grundförderung für eine 4-Einwohner-
Anlage) oder für die Nachrüstung einer alten Grube (Grundför-
derung 1.250 € für eine 4- Einwohner- Anlage) beantragt wer-
den. Weiterhin besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme 
eines zinsgünstigen Darlehens. Im Zuständigkeitsgebiet des 
ZV TAWEG werden derzeit jährlich über 75 Anträge als förder-
fähig anerkannt. 
 

Nutzen Sie die Chance und sichern Sie sich eine entsprechen-
de Förderoption, wenn Sie in einem solchen Gebiet wohnen. 
Auf unserer Webseite (www.taweg-greiz.de) ist das ABK zur 
Einsichtnahme abgelegt.  
 

Für das Jahr 2022 ist die Annahme der Fördermittelanträge 
beim ZV TAWEG noch bis in die vorletzte Septemberwoche 
möglich, da die Weiterleitung an die Thüringer Aufbaubank bis 
zum 30.09. erfolgt sein muss. Wir geben Ihnen Auskunft bzgl. 
Ihrer technischen und rechtlichen Fragen. Darüber hinaus 
begleiten wir Sie im Fördermittelverfahren in Zusammenarbeit 
mit den Behörden und der Thüringer Aufbaubank.  
 

Gerne stehen wir Ihnen im persönlichen Beratungsgespräch zur 
Verfügung. Zur Terminvereinbarung stehen wir telefonisch unter 
Tel.: 03661/6170 oder per E-Mail an info@taweg-greiz.de bereit. 

 
Spülung des Trinkwasserrohrnetzes 

 

Im Jahr 2022 erfolgen in folgenden Ortsteilen und 
Straßen in der Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Spülungen des Trinkwasserrohrnetzes. 
 

Montag, 12. September 2022 
Altgernsdorf - gesamter Ort 
 

Montag, 12. September 2022 
Wildetaube - gesamter Ort 
 

Dienstag, 13. September 2022 
Wittchendorf - gesamter Ort 
 

Dienstag, 13. September 2022 
Neugernsdorf - gesamter Ort 
 

Mittwoch, 14. September 2022 
Daßlitz - gesamter Ort außer Pommeranz und Teil Nitschareuth 
 

Mittwoch, 14. September 2022 
Nitschareuth - gesamter Ort inkl. Daßlitzer Teil 
 

Donnerstag, 15. September 2022 
Zoghaus - gesamter Ort 
 

Hinweise: 
Die Rohrnetzspülung für alle in o. g. Auflistung nicht genannten 
Unterversorgungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr 
vorgesehen. 
 

Rohrnetzspülungen werden in regelmäßigen Abständen durch-
geführt. Eine Spülung erfolgt zur Mobilisierung und Austragung 
von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem mittels Was-
ser durch den entsprechend anliegenden Versorgungsdruck. 
Chemikalien oder Druckluft werden nicht verwendet. Während 

der Spülung ist die Wasserentnahme in Kundenanlagen mitun-
ter weiterhin möglich bzw. wird die Spülung bei Wasserent-
nahme nicht wahrgenommen. Dennoch können Trübung und 
Lufteinschlüsse möglich sein. Ebenso können direkt benach-
barte Straßenbereiche bzw. Abnahmestellen aufgrund der 
Netzstrukturen u. U. auch an anderen Spülterminen beein-
trächtigt werden. Daher werden alle Abnehmer u. a. zum 
Schutz häuslicher und technischer Einrichtungen gebeten: 
 

  ● sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs), 

 

  ● alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen, 
 

  ● die eigenen technischen Einrichtungen der Gebäudetech-
nik wie Druckminderer, Sicherheitsventile, Filter usw. auf 
Funktion sowie Konfiguration zu prüfen, 

 

  ● Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere 
Geräte, welche an die öffentliche Wasserversorgung ange-
schlossen sind, nicht zu betreiben. 

 

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiterhin zu Eintrü-
bungen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher 
ist es ggf. erforderlich an jeder Entnahmestelle so viel Trink-
wasser auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei 
austritt. 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Zweckverband Trinkwasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Weiße Elster-Greiz 
 

Stand: 04.03.2022 - Kurzfristige Änderungen können leider nicht aus-
geschlossen werden. Daher finden Sie den aktuellen Spülplan auch 
auf der Internetseite des Zweckverbandes TAWEG unter www.taweg-

greiz.de eingestellt. 

 
 

Fernlehrgänge für geronto- 
psychiatrische Fachpflege 

 

das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk bietet Pflegeperso-
nal mittels Fernlehrgängen die Möglichkeit sich Kompetenzen 
im Fachbereich der Gerontopsychiatrie anzueignen und sich 
von zuhause aus zu qualifizieren. 
 

„Die Gerontopsychiatrie beschäftigt sich mit den verschiedenen 
Erkrankungen des Alters insbesondere der Demenz. Für 
Fachpersonal ist die Pflege und Behandlung oft mit vielen 
Herausforderungen verbunden. Um eine adäquate Versorgung 
zu gewährleisten, bietet das Deutsche Erwachsenen-
Bildungswerk (DEB) eine Reihe von Fernlehrgängen speziell 
für die gerontopsychiatrische Fachpflege an.  
 

Das Angebot richtet sich an Personen, die im Bereich der 
Altenpflege, Gesundheits- und Krankenpflege, Heilerziehungs-
pflege, Ergotherapie und dem Qualitätsmanagement tätig sind. 
Durch die Möglichkeit zur eigenständigen Bearbeitung der 
Lehrbriefe, die im Rhythmus von 4-6 Wochen versendet wer-
den, können Teilnehmende ihr Lerntempo selbst bestimmen.  
 

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Fernlehrgang wird ein 
Zertifikat des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks ausge-
stellt. Die Fernlehrgänge des DEB sind von der Staatlichen 
Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) fachlich geprüft und zu-
gelassen und können zum Anfang jedes Monats begonnen 
werden.“ Tel.: 0951 91555-41 
 
 

Informationstag Demenz 
zum Weltalzheimertag in Greiz 

 

Alzheimer und Demenz bringen in das Leben von betroffenen 
Familien große Veränderungen mit sich. Sorgen, Ängste und 
Unsicherheiten begleiten den Alltag der Erkrankten und Zuge-
hörigen. Umso wichtiger ist es, die Gesellschaft auf das Thema 
aufmerksam zu machen. 
 

Die gesellschaftliche Akzeptanz und Inklusion von Menschen 
mit Demenz und der Angehörigen sowie Betreuungspersonen 
ist ein wichtiges Anliegen des neu etablierten Demenz Netz-
werk - Vernetzten gegen das Vergessen im Landkreis Greiz, 
unterstützt und gefördert durch Lokale Allianzen für Menschen 
mit Demenz und das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. 

http://www.taweg-greiz.de/
mailto:info@taweg-greiz.de
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Das Demenz Netzwerk des Landkreises Greiz, u.a. aus Pflege, 
Betreuung, Beratung und Seelsorge, möchte anlässlich des 
Weltalzheimertages sensibilisieren, über die Erkrankung infor-
mieren sowie hilfreiche Tipps zum Umgang mit dem Krank-
heitsbild im Alltag geben. Die unterschiedlichen Partner des 
Netzwerks laden alle Interessierten recht herzliche zu einem 
interessanten Informationstag am Mittwoch, den 21. Septem-
ber 2022 von 13:00 bis 19:00 Uhr in das 10aRium (Friedrich-
Naumann-Str. 10 in Greiz) ein. Der Eintritt ist frei. Für die Be-
treuung Ihrer Angehörigen sowie Speisen und Getränke ist 
gesorgt.  
 

Es erwartet Sie ein interessantes Programm mit Fachvorträ-
gen, Informationsständen und Gesprächspartnern durch kom-
petente Praxispartner. 
 

Für weitere Informationen: Jürgen Wolf - 0176/82072941 oder 
demenzfachstelle@diakonie-greiz.de 
 
 

Auf zur Benefizwanderung am 
08.10.2022 in Greiz und Zeulenroda 

 

Mindeststartgeld: 5 € für Erwachsene, Kinder bis 16 Jahre frei 
 

Als Spende zugunsten der Schwangerschaftsberatungsstelle 
und des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes 
 

Start der Wanderung in Greiz: 
 

9.30 Uhr - Eingang Greizer Park (Brückenstraße in Greiz) 
Anmeldung ab 8.30 Uhr 
 

Route 1: 
Eine Stadtführung der besonderen Art (ca. 2,5 h, kind-/alters-
gerecht) Begleiten Sie Johanna Kühnast mit prominenten Per-
sönlichkeiten durch Greiz. 
 

Route 2: 
Weißes Kreuz - Pulverturm (ca. 6,5 km, kindgerecht, befestigte 
Wege) Im Greizer Park beginnt auf Waldwegen eine Wande-
rung zu wunderschönen Aussichtspunkten auf die Stadt Greiz.  
 

Route 3: 
Weißes Kreuz - Waldhaus - Mohlsdorf - Pohlitz - Greiz (ca. 15 
km, kindgerecht, befestigte Wege) Wanderung wie Route 2 bis 
zum Weißen Kreuz - weiter über das Tiergehege und Pferde-
hof Jäschke - weiter zum Mittagspicknick ins Monte Carlo - 
weiter über Pohlitz zurück nach Greiz 
 

Start der Wanderung in Zeulenroda: 
10.00 Uhr - am Wanderparkplatz Neuärgerniß 
Anmeldung ab 9.30 Uhr 
 

Route: 
Moorlehrpfad erleben (ca. 7,5 km, kind-/altersgerecht) 
 
 

Gemeinsam Wege finden: 
 

Schwangerschaftsberatung und -konfliktberatung: 
- Fragen zu Schwangerschaft, Geburt und Elternzeit 
- Hilfen für Schwangere und Familien in finanzieller Notlage 
- Beratung bei schwierigen Situationen und Krisen vor 
  und nach der Geburt 
 

 07973 Greiz, Kirchplatz 3 
 Tel.: 03661 - 2617 
 skb@diakonie-greiz.de 
 

 07937 Zeulenroda-Triebes, Ernst-Thälmann-Allee 3c 
 Tel.: 036628 – 919751 
 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst: 
 

In Geborgenheit leben und sterben / Beratung und Hilfe: 
- Bei Diagnose einer schweren Erkrankung  
- Bei Begleitung von Sterbenden (u.a. Sitzwachen) 
- Zur Entlastung von Angehörigen 
- In der Zeit der Trauer 
 

 07973 Greiz, Kirchplatz 3 
 Tel.: 03661 - 2617 
 Mobil: 0176 - 24 22 34 83 
 hospiz@diakonie-greiz.de  
 

 07937 Zeulenroda-Triebes, Ernst-Thälmann-Allee 3c 
 Tel.: 036628 - 919673 
 Mobil: 0176 - 820 729 41 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
Museumsleitung: Dr. Christian Sobeck, Tel. 036628-64135 

E-Mail: museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:   09:00 - 16:00 Uhr 

Donnerstag:     09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, Sonn.- u. Feiertage: 13:00 - 17:00 Uhr 
 

„Unter aller Kanone“ 

Deutsche Sprichwörter und Redewendungen 
 

Neue Sonderausstellung im Städtischen Museum 
Zeulenroda vom 30. Juli bis 30. Oktober 2022. 

 

Das Team des Städtischen Museums führt Sie gewiss nicht auf 
einen Holzweg, sondern über Eselsbrücken bis hin zu dem 
Kornfeld, in dem schon die sprichwörtliche Flinte liegt. 
 

Sprichwörter und Redewendungen sind das Salz in der Suppe 
einer jeden Sprache und fest in dieser etabliert. Sie entstam-
men dem Denken, Fühlen sowie den Traditionen des Volkes 
und beschreiben eine Lebenserfahrung, ein Verhalten, eine 
Verhaltensfolge oder einen Zustand. Obgleich viele Menschen 
tagtäglich Sprichwörter und Redensarten benutzen, so ist 
ihnen doch oftmals nicht bewusst, wo diese ihren Ursprung 
haben. 
 

Deshalb möchte die aktuelle Ausstellung im Städtischen Mu-
seum anhand von rund 60 Sprichwörtern und Redewendungen 
in unterhaltsamer Art und Weise Aufklärungsarbeit leisten, sich 
bei den Erklärungen kein Blatt vor den Mund nehmen oder den 
Gästen einen Bären aufbinden. Vielmehr soll für jedes präsen-
tierte Sprichwort und für jede dargestellte Redewendung eine 
substantielle und profunde Erklärung aus dem Hut gezaubert 
werden. Schließlich wollen wir unser Licht nicht unter den 
Scheffel stellen, sondern bei den Besuchern einen Stein im 
Brett haben. 
 

Denn die aktuelle Sonderausstellung will eines sicher nicht 
sein: Unter aller Kanone“. 
 

 
 



-  20  - 

Immobilien 
 

 

Unterstellmöglichkeit oder Garage 
 

für ein Wohnmobil in Hohenleuben und Umgebung 
gesucht für Winter für Fahrzeug L=6m H=2,8m 

Kontakt: 0177/3333190 
 

 
 
 

 

Veranstaltungen 
 

 

 
 
 
 

Sonstiges 
 

Deutscher Schwerhörigenbund 
Ortsverein Weimar e. V. 

 

Interessenverband der Schwerhörigen, Ertaubten, 
Tinnitusbetroffene und CI - Träger 

 

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deutschen Schwerhö-
rigenbundes Ortsverein Weimar bietet mit Ihrem mobilen „So-
zialen Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ immer den 1. 
Dienstag im Monat eine kostenlose und unabhängige Beratung 
für Menschen mit Hörproblemen in der Zeit von 10:00 - 12:00 
Uhr im Landratsamt Greiz, Weberstraße 1, Raum 112 an. Die 
nächste Beratung ist am 6. September 2022. Wir bitten um 
vorherige Anmeldung, vielen Dank! 
 

Seit 17 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Ange-
hörige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusam-
menhang mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, 
technischer und rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen 
Hilfsmitteln, schriftlicher Kommunikation (Schriftdolmetschen) 
oder bei Fragen zur beruflichen Rehabilitation.  
 

Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffe-
nen, zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu 
zentralen hörbehindertengerechten Veranstaltungen.  
 

Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtun-
gen, die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Be-
reich arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unter-
nehmen angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kun-
denkontakt haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschä-

digten sensibilisiert werden und es wird vermittelt, was man als 
Normalhörender im Umgang mit Schwerhörigen beachten 
muss. 
 

Geben Sie diese Information gern weiter: an Familienangehö-
rige, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene. 
 

Weiter Informationen dazu beim DSB Ortsverein Weimar e. V. 
unter der Telefonnummer: 03643. 42 21 55 oder per Mail: 
sozialerdienst@ov-weimar.de. 

 
Anzeige 

 
informiert: 

 

Burnout-Risiko für Thüringer 
Pflegepersonal steigt weiter 

 

Rainer Striebel: "Arbeitsbedingungen müssen nachhaltig ver-
bessert werden." 
 

In Thüringen treten bei Menschen in Pflegeberufen psychi-
sche Erkrankungen im Zusammenhang mit Burnout wesent-
lich häufiger auf als in anderen Berufsgruppen. Die Häufig-
keit des Burnouts liegt beim Pflegepersonal um 71 Prozent 
über dem Durchschnitt. Das zeigt eine Analyse des Wissen-
schaftlichen Instituts der AOK (WIdO). Auch sind Menschen 
in Pflegeberufen über alle Krankheitsarten hinweg öfter 
krankgeschrieben als andere Berufsgruppen. 
 

Verglichen mit allen Berufsgruppen war die Zahl der Arbeits-
unfähigkeitsfälle im Jahr 2021 in den Pflegeberufen um rund 
neun Prozent erhöht: Sie lag in Thüringen bei 179 AU-Fällen je 
100 AOK-Versicherten. AU-Fälle aufgrund psychischer Erkran-
kungen im Zusammenhang mit Burnout haben sich in den 
Jahren 2012 bis 2021 bei berufstätigen AOK PLUS-
Versicherten in Thüringen fast verdoppelt (+91 Prozent). 
Gleichzeitig liegt die Fallhäufigkeit in den Pflegeberufen in 
allen untersuchten Jahren weit über dem Durchschnittswert: 
Im Jahr 2021 betrug der Abstand 71 Prozent. 
 

Pflegepersonal wegen Burnout länger krankgeschrieben 
Die Analyse des WidO zeigt auch: Erkrankungen im Zusam-
menhang mit der Diagnose Burnout verursachten unter Thü-
ringer Pflegekräften im vergangenen Jahr 34,1 AU-Tage je 100 
AOK-Mitglieder. Das waren fast doppelt so viel wie in allen 
anderen Berufen (17,3 Tage) mit derselben Diagnose. Die 
Dauer der Arbeitsunfähigkeit bei Menschen in Pflegeberufen, 
welche die Diagnose Burnout erhielten, nahm seit dem Jahr 
2012 um ein Drittel zu und lag im Jahr 2021 bei durchschnitt-
lich 27,8 Tagen. In allen anderen Berufsgruppen waren Men-
schen mit Burnout im Schnitt 24,1 Tage arbeitsunfähig. 
 

Arbeitsbedingungen müssen nachhaltig verbessert werden 
"Die Ergebnisse der Untersuchung unterstreichen die Dring-
lichkeit, die Arbeitsbedingungen für Pflegefachpersonen end-
lich nachhaltig zu verbessern", sagt Rainer Striebel, Vorstand 
der AOK PLUS. "Die Pflegebranche konkurriert mit anderen 
Berufen um Fachkräfte. Arbeit in der Pflege muss attraktiver 
werden, um die Menschen, die für ihren Beruf brennen, lang-
fristig zu halten und Nachwuchs für die Pflege zu begeistern. 
Nur so kann eine individuelle und qualitativ hochwertige 
Versorgung der pflegebedürftigen Menschen sichergestellt 
werden." Ein Schritt in Richtung einer angemessenen Bezah-
lung ist die ab September geltende Tarifbindung für ambulan-
te Pflegedienste und Pflegeheime. Sie sieht für Thüringen ein 
regionalübliches Entgeltniveau in Höhe von 17,85 Euro vor. 
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Preis für gesundes Arbeiten in der Pflege 
Die AOK PLUS prämierte im Jahr 2022 erstmals innovative 
Ansätze für eine nachhaltige Betriebliche Gesundheitsförde-
rung (BGF) in der Pflege. Gesucht wurden Arbeitgebende in 
der Pflegebranche, die mit ganzheitlichen und innovativen 
Konzepten die Gesundheit ihrer Beschäftigten stärken. Eine 
Jury mit Experten aus Wissenschaft, Politik und Praxis ermit-
telte drei gleichwertigen Gewinner aus Sachsen und Thürin-
gen, die jeweils Preisgelder in Höhe von 5.000 Euro erhielten: 
Die SBW Vogtlandkreis gGmbH aus Jößnitz, die Greizer Senio-
ren- und Pflegeheim gGmbH und das Städtische Altenpflege-
heim "Martin Andersen Nexö" aus Leipzig.  
 

 

Thüringen: Zu dick, einsilbig 
und verhaltensauffällig? 

 

AOK PLUS untersucht: So gesund sind Thüringens Grund-
schüler 
 

Jeder dritte Thüringer Grundschüler hat Defizite in der Ent-
wicklung, verhält sich auffällig oder leidet unter einer psychi-
schen Störung. Dies belegen aktuelle Zahlen der AOK PLUS aus 
2021. Demnach wurde bei 35,5 Prozent eine so genannte F-
Diagnose, beispielsweise eine psychische Erkrankung oder 
eine Verhaltensstörung, gestellt. Im Freistaat sind rund 52.000 
der Sechs- bis Zehnjährigen bei der Gesundheitskasse versi-
chert, was einem Marktanteil von knapp 55 Prozent ent-
spricht. 
 

Entwicklungsstörungen 
Nicht erst seit der Corona-Pandemie liegen einige Erkrankun-
gen unter den Grundschülern auf konstantem, teilweise ho-
hem Niveau. Probleme mit der Sprache und bei schulischen 
Fertigkeiten betreffen dabei 24,5 Prozent, wobei Jungs mit 
29,6 Prozent deutlich öfter betroffen sind als Mädchen (19 
Prozent). Zwischen 2016 und 2019 war ein Diagnoseanstieg 
zu verzeichnen, der während der Pandemie wieder leicht 
zurückging. Mit zunehmendem Alter der Kinder nimmt der 
Anteil der Entwicklungsstörungen ab, da sich zum Beispiel 
Sprachprobleme durch Logotherapie gut behandeln lassen. 
 

Belastungsstörungen 
Bei den Belastungsstörungen zeigt sich ein anderer Trend. Sie 
nehmen während der Grundschulzeit zu. Waren es unter den 
Sechsjährigen noch 2,3 Prozent, bei denen die Diagnose 2021 
gestellt wurde, waren bei den Zehnjährigen schon 4,3 Prozent 
betroffen. Zwischen 2016 und 2021 hat die Diagnosehäufig-
keit um 2,4 Prozent zugenommen. 
 

ADHS/ADS 
Bei jedem zwölften Grundschulkind (8,7 Prozent) wurden 
2021 Verhaltensauffälligkeiten wie die Aufmerksamkeitsdefi-
zit-Hyperaktivitätsstörung (ADHS) bzw. das Aufmerksam-
keitsdefizitsyndrom (ADS) diagnostiziert. Auch diese Krank-
heitsbilder nehmen wie die Belastungsstörungen zu, je älter 
das Kind wird. Außerdem sind doppelt so viele Jungs wie 
Mädchen betroffen. 
 

Auch Stefan Mertens vom Berufsverband der Kinder- und 
Jugendärzte beobachtet diese Entwicklung seit Jahren: "Kin-
der mit Verhaltensauffälligkeiten hat es schon immer gege-
ben. Als anerkannte Krankheiten und mit einer Diagnose-
nummer versehen sind ADHS und ADS aber noch relativ jung. 
Früher waren das eben der 'Zappelphilipp' und der 'Hans-
guck-in-die Luft' oder die Kinder wurden als schwererziehbar 
abgestempelt. Dass jetzt die leitliniengerecht erstellte Diag-
nose behandelt werden kann, ist ein großer Fortschritt. Aller-

dings hat nicht jedes Kind das zappelt, unkonzentriert oder 
verhaltensauffällig ist, ein AD(H)S. Viel Zeit und Aufmerksam-
keit, klare Regeln, mehr Vorlesen und weniger Medienkon-
sum wären ein Segen für unsere Kinder. Ein Teil der von uns 
Kinderärzten beobachteten Entwicklungsstörungen hängt mit 
Sicherheit vom Umfeld ab und ist nicht durch Medizin aus der 
Apotheke zu heilen, sondern durch Änderung von Einflüssen 
in den Bildungseinrichtungen, in den Elternhäusern, in der 
Gesellschaft." 
 

Allergien, Neurodermitis und Zähne 
Auf konstantem Niveau bewegen sich die Zahlen für Neuro-
dermitis und Allergien. So hat jeder fünfte Grundschüler (19,5 
Prozent) mit der Hauterkrankung oder einer anderen krank-
haften Abwehrreaktion zu kämpfen. Jungs sind häufiger da-
von betroffen, im Altersvergleich gibt es kaum Unterschiede 
bei der Diagnosehäufigkeit. Bedenklich sind die Zahlen zur 
Zahngesundheit: 20 Prozent der Sechs- bis Zehnjährigen wa-
ren 2021 nicht beim Zahnarzt und knapp acht Prozent wurden 
gegen Karies behandelt. 
 

Adipositas 
Die Anzahl der adipösen Grundschüler ist in Thüringen wäh-
rend der Corona-Krise um 12,6 Prozent gestiegen. Im Vor-
pandemie-Jahr 2019 erhielten 5,5 Prozent die Diagnose Adi-
positas, 2021 waren es schon 6,2 Prozent, also jedes 16. Kind. 
Jungen im Alter von zehn Jahren sind dabei am häufigsten 
betroffen (9,4 Prozent). Zwischen 2016 und 2021 nahm die 
Diagnosehäufigkeit sogar um 13,6 Prozent zu. 
 

"Die wachsende Anzahl an adipösen Kindern ist alarmierend, 
denn die übergewichtigen Mädchen und Jungen von heute 
sind die Diabetiker und chronisch Kranken von morgen. Für 
ihre bestmögliche Behandlung schon im Kindesalter haben 
wir spezielle Adipositas-Programme auf den Weg gebracht, 
die den Fokus auf eine Verhaltensänderung legen. Überhaupt 
steigt die Zahl der Zivilisationskrankheiten, die aus ungesun-
der Ernährung, zu wenig Bewegung und gestresster Psyche 
hervorgehen, konstant", sagt Rainer Striebel, Vorstandsvor-
sitzender der AOK PLUS, und fügt hinzu: "Nie war es daher so 
wichtig wie heute, bereits im Kindesalter das Bewusstsein für 
Gesundheit zu schaffen und dadurch Krankheiten vorzubeu-
gen." 
 

Prävention zu Hause und in der Schule 
Gesundheitsförderung beginnt in den Familien und in den 
Schulen. Die AOK PLUS engagiert sich seit Jahren in diesen 
Lebenswelten. Mit Sportaktionstagen, Programmen wie 
"Henrietta & Co." oder der "GemüseAckerdemie" lernen die 
Kinder schon in der Grundschule, wie wichtig ihre Gesundheit 
ist und was sie selbst dafür tun können. Spielerisch werden 
ihnen Themen wie gesunde Ernährung, Bewegung und psy-
chisches Wohlbefinden nähergebracht. Zusätzlich macht sich 
die AOK PLUS für eine gesunde Lebensweise in der Familie 
stark. Rainer Striebel: "Die Gesundheit unserer Grundschüler 
zu stärken, ist jedoch auch eine gesamtgesellschaftliche Ver-
antwortung. Wir sind überzeugt, dass beispielsweise unge-
sunde Lebensmittel verpflichtend gekennzeichnet werden 
sollten. Für überzuckerte und sehr kalorienreiche Lebensmit-
tel darf es keine Werbung geben." 
 

Datengrundlage 
Der Analyse der AOK PLUS liegen die Daten von AOK-
Versicherten im Alter von sechs bis zehn Jahren zugrunde, in 
Thüringen entspricht dies aktuell 51.933 Kindern. Im Jahr 
2016 waren 34.752 Sechs- bis Zehnjährige bei der Gesund-
heitskasse versichert. 
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Steinmetz Stefan Rau • Adolph-Herbst-Str. 11 • Triebes
Tel. 0160-94544237 • www.steinmetz-stefan-rau.de

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Grabmale:
Gestaltung, Fertigung und Nachschriften

Wer kann uns helfen?

Unsere liebe Mohrle ist in der Nähe des Penny Langen-
wetzendorf Anfang Juni 22 entlaufen. Wer hat sie 
gesehen? Gegenüber Fremden ist sie sehr scheu.

Sie hat ein glänzendes schwarzes Fell, nur am Hals 
vorn ist etwas weiß. Mohrle trägt kein Halsband. Auch 
die Haare im Innenohr sind schwarz. Sie hat ein rundli-
ches Gesicht, eine breite Stupsnase und einen buschi-
gen Schwanz. Ihr Augenhintergrund ist gelb. Auf dem 
Foto ist sie etwas mollig, sie könnte jetzt abgenom-
men haben.
.

Katzen werden oft versehentlich eingesperrt. Werfen 
Sie deshalb bitte auch einen Blick in Ihre Garagen, 
Kellerräume und Gartenhäuser.
.

Bitte helfen Sie uns, unseren Stubentiger wieder zu 
finden. Am besten, wenn Sie die Katze einfangen und 
uns sofort informieren. Bitte anrufen bei:

Walter + Marina Winkler
Tel. 03661 / 45 79 510 / Handy:    0175 935 80 48

07980 Berga gegenüber Sparkasse/Netto-Markt  

Tel. 036 623 - 23 555

Friedrich K. Gempfer

Rechtsanwalt

Bahnhofstr. 21
„Altes Postamt“

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

priv. Baurecht

Keinreinsdorf Nr. 68
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

(  03 66 24 / 2 03 55 • Fax 2 00 54
www.glaserei-hilbert.de

Glaserei - Tischlerei



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr

00 00
Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”

Ihr zuverlässiger Vermieter wenn es um sanierten Wohnraum geht.

Steinweg 15   07973 Greiz
Tel.: 0 36 61  4 28 12
www.glück-auf-greiz.de

 

V: 108,50 kWh; Erdgas; Bj. 1963

KM: 283,00 € + NK: 120,00 €

„Wohnung wird grundhaft saniert.“

• ca. 59,6 qm; Zentralheizung
• Keller und Bodennutzung
• Garagenanmietung möglich
• guter Service durch eigene Service-

3-Raum-Wohnung
in Hohenleuben, Karl-Marx-Str. 3

1. OG links1. OG links

techniker der Wohnungsgenossenschaft

Wohnen

Küche

Flur

Bad

Wohnen Wohnen

Balkon


